
Ein herzliches Willkommen im Schuljahr 2026 / 2027 gilt der gesamten

Schulfamilie der GMS Roding. Wir freuen uns auf eine gute Zusammen-

arbeit und viele neue Erfahrungen und Erkenntnisse. 

Gerne möchten wir Sie über Neuerung im Kollegium informieren. Ihren

Dienst an der GMS Roding traten zu Schuljahresbeginn folgende Lehrkräfte

an: 

Marie Lankes, Anja Benediktus, Lena Wildenauer, Alina Kraus, Maximilian

Roider, Harald Falter und Theresa Glaser. 

Zudem freuen wir uns über die Rückkehr von einigen altbekannten

Gesichtern an die vertraute Wirkungsstätte. 

Zu Schülersprechern wurden die Mittelschüler Dora Schwank, Anzehlina

Asenova und Leon Goldhacker gewählt, als Verbindungslehrer fungiert

Stephan Lehner. 

Auch im Sekretariat gibt es eine Neuerung: Fr. Berzl heißt nach ihrer Heirat

in den Sommerferien nun Fr. Stadler - herzlichen Glückwunsch und alles

Gute für den Ehestand! 

Foto: Theresa Stadler 
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T E R M I N E  F Ü R  D I E  G R U N D S C H U L E :  

02.10.26:       WANDERTAG GS, UNTERRICHTSENDE 11.20 UHR

Auf ein erfolgreiches Schuljahr!

SEP./OKT.:   JUNGEDVERKEHRSSCHULE 4. KLASSEN  

30.09.26:      LBV HECKE, 2A/2C, NÖSSWARTLING 

30.10.26:       PATENTAG GS+MS, UNTERRICHTSENDE 11.20 UHR

01.10.26:       LBV HECKE, 2A/2C, NÖSSWARTLING 

31.10.26 - 

08.11.26 :       HERBSTFERIEN 
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15.10.2026: KLASSENTEAMTAG KLASSE 5B, PFARRHEIM 

27.10.2026: KLASSENTEAMTAG, KLASSE 5AG, PFARRHEIM

Was hat ein Roboter im Klassenzimmer zu suchen? Was auf den ersten

Blick ein wenig nach Science-Fiction aussieht, ist an der GMS Roding

längst ein Stück weit Alltag: Ein Telepräsenzroboter – kurz „Avatar“ –

ermöglicht Schülern die Teilhabe am Unterricht, auch wenn sie aus

gesundheitlichen, psychischen oder anderen triftigen Gründen

vorübergehend nicht selbst in die Schule kommen können.

Der Avatar ist dabei gewissermaßen Auge und Ohr im Klassenzimmer.

Von zu Hause aus wird er gesteuert, während der Schüler das

Unterrichtsgeschehen live auf dem Tablet verfolgt. Und er kann einiges

mehr als eine gewöhnliche Webcam: Der Avatar lässt sich drehen und

kann seine Blickrichtung frei verändern. Möchte sich der zugeschaltete

Schüler zu Wort melden, blinkt sein Kopf grün. Über den Flüstermodus

sind sogar Partnerarbeiten möglich. Und weil Kommunikation nicht

nur aus Worten besteht, können verschiedene Gesichtsausdrücke

eingestellt werden, mit denen der Schüler beispielsweise Freude,

Nachdenklichkeit oder andere Stimmungen zeigen kann.

Für die Mitschüler gehört der Avatar in der Einsatzklasse inzwischen

ganz selbstverständlich zum Klassenalltag. Zwei Schülerinnen

kümmern sich beispielsweise darum, dass das Gerät rechtzeitig

eingeschaltet ist und ausreichend Akku hat. Auch für kurze

persönliche Gespräche vor oder nach dem Unterricht wird der Avatar

genutzt.

Nachdem im letzten Schuljahr zunächst ein Gerät des Medienzentrums

leihweise zum Einsatz kam, verfügt die GMS Roding seit diesem

Schuljahr dank finanzieller Mittel aus dem Startchancenprogramm

über zwei eigene Telepräsenzroboter. Beide sind derzeit in der 8.

Jahrgangsstufe im Einsatz.

Natürlich erfordert diese Form der Teilnahme zusätzlichen

organisatorischen Aufwand für Eltern und Lehrkräfte. Auch für die

zugeschalteten Schüler kann der Unterricht in diesem Format

besonders anstrengend sein, da sie über mehrere Stunden hinweg dem

Unterrichtsgeschehen über einen Bildschirm folgen müssen. Dennoch

zeigt die Erfahrung: Der Avatar ist eine wertvolle Brücke, wenn

Präsenzunterricht vorübergehend nicht möglich ist – und ermöglicht

Unterricht, Gemeinschaft und soziale Teilhabe.    

Text & Bild: Roman Schwinger 

Unsere neuen “Mitarbeiter” - Avatare
im Einsatz:  Teilhabe neu gedacht

20.10.2026: KLASSENTEAMTAG, KLASSE 5C, PFARRHEIM

26.10.-30.10.2026: BETRIEBSPRAKTIKUM, 9. JGST. 

30.10.2026: PATENTAG, UNTERRICHTSSCHLUSS 11.20 UHR 

06.10.2026: VERLEIHUNG BERUFSWAHLSIEGEL



 

Die Mittelschüler der GMS Roding erhielten im Rahmen einer Schwimmaktion im Freibad die

Möglichkeit, ihr Silbernes Schwimmabzeichen abzulegen. Dafür mussten sie anspruchsvolle

Prüfungsleistungen bewältigen: 20 Minuten Schwimmen mit mindestens 400 Metern Strecke,

darunter zwei Bahnen in Rückenlage, Tieftauchen auf zwei Meter und Heraufholen eines

Gegenstandes, 10 Meter Streckentauchen mit Abstoßen vom Beckenrand sowie ein Sprung aus drei

Metern Höhe. Auch die Baderegeln wurden abgefragt – diese hatten die Schüler im Vorfeld gut

gelernt.

Als kleine Belohnung gab es zum Abschluss für alle ein Eis am Kiosk. Die erfolgreich abgelegten

Abzeichen wurden direkt vor Ort überreicht.

Das Silberne Schwimmabzeichen erreichten Kilian Weitzel, Vinzent Daniels, Alea Kuliqi und Miriam

Scholz. Außerdem konnte ein Mädchen im Rahmen der Aktion noch das Seepferdchen nachholen,

während ein Junge erfolgreich das Schwimmabzeichen in Bronze ablegte.

Eine rundum gelungene Aktion, bei der die Schüler ihr Können unter Beweis stellen und wichtige

Sicherheit im Wasser gewinnen konnten.

Text & Foto: Philip Standecker 
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Schwimmabzeichen erfolgreich abgelegt



Vom 13. bis 17. Juli 2026 begab sich die 8. Jahrgangsstufe der GMS Roding auf eine Exkursion nach
Krakau in Polen, an der 64 Schüler teilnahmen.
Der Aufenthalt begann mit einer Stadtführung durch Krakau, um einen ersten Eindruck des Ortes zu
bekommen, der für uns eindrucksvolle Erfahrungen bereithielt.

Neben den aktuellen Gegebenheiten tauchten wir auch in die Geschichte ein. Die Ausstellung in der
ehemaligen Email-Fabrik von Oskar Schindler ließ uns anschaulich in die NS-Zeit eintauchen und
klärte uns über die einzelnen Entwicklungen der Judenverfolgung auf.

Bernard Offen, ein fitter, 97-jähriger, jüdischer Krakauer, der als Jugendlicher fünf
Konzentrationslager überlebte, schilderte uns bei einem Treffen eindrucksvoll, was das Schicksal für
ihn als Jugendlichen bereithielt und wie er auf tragische Weise fast seine ganze Familie in Auschwitz
während der Schreckensherrschaft der Nationalsozialisten verlor.
Ein Besuch in den Gedenkstätten Auschwitz I – Stammlager und Auschwitz II - Birkenau
veranschaulichte uns die Ausmaße der Brutalität und des Schreckens der Nazis, von denen wir im
GPG-Unterricht bereits gehört hatten.
Auf unserer Reise lernten wir jedoch nicht nur historische Orte kennen, sondern auch die jüdische
Tradition und Kultur. Wir besuchten neben der Remuh-Synagoge und einem jüdischen Friedhof auch
ein jüdisches Restaurant, in dem wir koscheres Essen probieren durften. Profimusiker brachten uns
die „jiddische Musik“, die Klezmermusik näher.
Wir werden diese Fahrt, die uns unter anderem durch die Axel-Springer Stiftung und der Sanddorf
Stiftung ermöglicht wurde, nie vergessen. 

Foto und Text: Susanne Klebensberger
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Exkursion nach Krakau - Gedenken, Geschichte und Begegnungen 



Endlich war es soweit. Die neuen Erstklässler betraten als Schulkinder die GMS Roding! Mit einem
coolen Hip-Hop-Begrüßungslied wurden 73 ABC-Schützen von den 2. Klassen, unter der Leitung
von Frau Holz und Frau Steininger, empfangen. “Schule ist top!”, hieß es in dem Lied, was der
Rektor der Schule, Herr Achatz, nur bestätigte und in viele freudige und erwartungsvolle Gesichter
blickte. Frau Bürgermeisterin, Alexandra Riedl, ließ es sich nicht nehmen und wünschte allen
Kindern und Eltern persönlich einen guten Start und viel Erfolg in der Schule. Während die
Kinder mit ihren Klassenlehrerinnen Frau Engel 1a, Frau Schaupp 1b und Frau Früchtl 1c ihre
erste Schulstunde erlebten, konnten sich die Eltern die Zeit im Elterncafe in der Mensa bei Kaffee
und Kuchen vergnügen und ins Gespräch kommen. Vielen herzlichen Dank an alle Helfer und
Helferinnen, die den Einschulungstag für alle Beteiligten zu einem besonderen ersten Tag an der
GMS Roding machten!
Text & Bild: Kristina Vogl; GMS Roding 
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Am ersten Wandertag der Grundschule schwärmten am Freitag, 02.10.2026, alle Klassen mit ihren
Lehrkräften, guter Laune und Wanderlust im Gepäck in Roding und Umgebung aus. Die Kinder aus den
verschiedenen Jahrgangsstufen hatten unterschiedliche Wanderziele, manche nutzten den beliebten
Spielplatz am Esper als Ausflugsziel, andere wanderten quer durch Roding in Richtung der
Wallfahrtskirche Heilbrünnl. Der Wandertag der ganzen GMS Roding ist immer ein schöner
gemeinsamer Beginn ins neue Schuljahr.  

Wandertag in der Grundschule
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